
 

Ein Werkzeugkasten, um Wissen zur diversif izieren und Diskriminierung durch 

zivi lgesellschaftl iche Mitwirkung in Universitäten entgegenzuwirken.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

KRISE



 

DEFINITION 
 
Krise wird als ein immerwährendes, vermeintlich den Rahmen sprengendes Moment gesehen, das 
die Gewissheiten und normativen Narrative von Nation, Souveränität, sozialen Bindungen und 
Zugehörigkeit demontiert. Seit 2008 ist Krise das Schlagwort unserer Zeit, begleitet von vielen 
Adjektiven wie "Flüchtling", "finanziell", "wirtschaftlich", "systemisch", "sozial", "politisch", "global", 
"Klima" und - seit kurzem - "Pandemie". Die Krise von was? Die Krise von wem? Die Krise durch was? 
Und wohin mit der Krise? 
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